
Zurück ins alte Fuhrberg
Bestattete Trockenpflaumen und ausufernde Hochzeitsfeiern

Fuhrberg(ger).Plattdeutsch
sprechende Schüler, eine ver-
tauschte Leiche und eine lustige
Hochzeitsgesellschaft – davon
handelten einige der Geschich-
ten aus dem alten Fuhrberg, die
ältere Bewohnerinnen und Be-
wohner am Sonnabend im Ge-
meindehaus Fuhrberg zumBes-
ten gaben.
Die FuhrbergerUrgesteineDi-

na Lühring (90 Jahre) und Fritz
Garms (82 Jahre) unterhielten
die rund 60 Gäste am Sonn-
abendnachmittag mit facetten-
reichen Erinnerungen und lusti-
genAnekdoten. Damit flankier-
ten sie die beiden Ausstellun-
gen „Fuhrberg von früher“ im
Rahmen der 700-Jahr-Feier des
Dorfes auf lebhafte Weise.
„IchhabeaufdeinerHochzeit

als Jugendlicher getanzt“, sag-
te Fritz Garms zu Dina Lühring.
Der heute 82-Jährige schilderte
amüsiert, wie damals im Jahr
1956 der Dorffotograf versuch-
te, ein Foto von den 120 Hoch-
zeitsgästen zu machen. „Als
dem Fotografen die Plattenka-
mera herunterfiel, lachte die
Hochzeitsgesellschaft so sehr,
dass die Bohlen, auf denen sie
standen, zusammenbrachen.“
„Das habe ich gar nicht mitbe-
kommen“, entgegnete Land-
wirtinDinaLühring,derenEnkel
inzwischen den Betrieb führt.
Sehr genau erinnert sie sich je-
doch an ihre Kindheit im Zwei-

ist ein Korb, der wie ein Ruck-
sack getragen wird. Für zahlrei-
che Lacher, insbesondere bei
Landwirt Hermann Wöhler,
sorgte die Geschichte von den
Trockenpflaumen. Diese lager-
ten – bevor es Kühlschränke
gab – den Winter über in Holz-
kisten. Auf dem Hof Wöhler
nahm man als Behältnis einen
der dort stehenden Holzsärge.
Dann starb eines Tags imWinter
derGroßvater.Wegeneiner lan-
gen Frostperiode verschob sich
die Beerdigung auf den April.
Monate später machte die
Bäuerin – die die Trockenpflau-
men suchte – einen grausigen
Fund: Anstelle des Großvaters
hattemanversehentlichdie Tro-
ckenpflaumen bestattet.
Ein kleines Heimatmuseum

mitten in Fuhrberg: Dorothea
und Hans Wöbse haben anläss-
lich des Themenwochenendes
„Fuhrberg von früher“ in der
Diele ihres Wohnhauses, das
mit dem Baujahr von 1677 das
älteste noch erhaltene Haus
Fuhrbergs ist, einen kleinen
Schatz geschaffen. Aufgrund
des großenAndrangsMitte No-
vemberöffnendiebeidennoch-
mal ihr Haus imMohnpfuhlweg
4 für Interessierte.
AmSonntag,den19.Novem-

ber in der Zeit von 14 bis 16 Uhr
kann das Haus besichtigt wer-
den. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

ten Weltkrieg und an die Zeit
danach.
Die Bombenangriffe, die

Nächte im Bunker und später
die vielen Flüchtlinge – das hat
sie noch vor Augen. Bei Kriegs-
endewar sie zwölf Jahre alt und
musste mit anderen Schulkin-
dernzusammennachVorgaben
des Bürgermeisters die Flücht-
linge auf ihre Unterkünfte im
Ort verteilen. „Die Einwohner-
zahl im Ort wuchs damals von
700 auf 1500 Menschen an“,
so FritzGarms.Manche derHei-

matvertriebenen gründeten
Geschäfte im Ort. „Frau Grone
hatte einen kleinen Laden hin-
ter der Tankstelle“, schilderte
Dina Lühring. „Vor der Haustür
saßen nach Feierabend die Bier-
trinker und sonnabends lagen
immer eingelegte Heringe auf
dem Tresen.“
Supermärkte gab es zu der

Zeit keine in Fuhrberg. „Frau
Klütz betrieb einen Laden, dort,
wo heute das Hotel ist. Die Wa-
ren lagerten in Schränken mit
großen Schubläden. Salz, Zu-

cker und Mehl wurde in Tüten
abgewogen“, so Lühring. Fritz
Garms erinnerte sich an die vie-
len Gewerke, die früher im Ort
vertreten waren: „Es gab einen
Schmiedemeister, einen Sattler
und einen Stellmachermeister.“
In derAnfangszeit desAutomo-
bils besaßen nur der Bäcker und
der Postmeister einen Wagen,
so Garms. „Wer ein Reh ge-
schossenhatte, liefmit demTier
auf der Kiepe nach Celle und
verkaufte es dort auf dem
Markt“, so Garms. Eine Kiepe

Blicken zurück auf alte Zeiten: Die Fuhrberger Urgesteine Fritz Garms und Dina Lühring kennen viele
Geschichten aus dem Ort von früher. Foto: Gabriele Gerner

Bekommt Kleinburgwedel
endlich seinen Supermarkt?
Stadt hat nach Gesprächen mit potenziellen Betreibern mehrere Bewerbungen erhalten

Kleinburgwedel (jar). Der
Wunsch nach einem Super-
markt steht in Kleinburgwedel
schon lange weit oben auf der
Prioritätenliste. Nun sieht es da-
nachaus,dassesmitdemVorha-
ben tatsächlich vorangeht. Laut
Ortsbürgermeister Lars Wöhler
(CDU) ist die Bewerbungsfrist
für potenzielle Betreiber inzwi-
schen ausgelaufen. Jetzt sichtet
die Stadt Burgwedel die Ange-
bote. Die Verwaltung wertet die
eingereichten Wettbewerbs-
unterlagen aus undbereitet eine
Beschlussfassung für den nicht-
öffentlich tagenden Verwal-
tungsausschuss vor.
Vor mittlerweile zehn Jahren

hatte der kleine Frischmarkt an
der Wallstraße geschlossen.
Seitdem fehlt den Kleinburgwe-
delerinnen und Kleinburgwede-
lern eine Einkaufsmöglichkeit im
Herzen des Dorfes. Für jedes
Brötchen und andere Produkte
müssendieDorfbewohnerinnen
und Dorfbewohner seither ent-
weder nach Wettmar oder nach
Großburgwedel fahren.
Trotz des lange gehegten

Wunsches zieht sich die Suche
nacheinemErsatz fürdendama-
ligen Frischmarkt hin. Lange
suchte man vergeblich nach In-

vestoren füreinenSupermarkt in
Kleinburgwedel. Als Jürgen
Schodder (CDU) noch Ortsbür-
germeister war, vermutete er,
dass das Dorf schlichtweg zu
klein sei, um Investoren für einen
solchen Markt anzulocken.
Probleme bereitete zudem die

Suche nach einem geeigneten
Grundstück. Erst im Zuge der
Planungen für das neue Feuer-
wehrhaus an der Großburgwe-
deler Straße sei eine passende,
5000 Quadratmeter große Flä-
che gefunden worden, sagt
Wöhler. Rund ein Jahr ist es nun
her, dass die Fläche ins Spiel ge-
bracht wurde. Das Areal befin-
det sich am Ortseingang rechts
neben dem gerade neu entste-
henden Feuerwehrhaus.
Nachdem die Fläche für einen

Supermarkt als geeignet er-
schien, führten Stadt undOrtsrat
mit potenziellen Betreibern Ge-
spräche. Dieses Prozedere dauer-
te rund ein halbes Jahr. Danach
folgte das Bewerbungsverfah-
ren. „Die Frist lief vor zwei Wo-
chen ab“, berichtet der Ortsbür-
germeister. Wer sich tatsächlich
beworben hat, weiß Wöhler
nicht. Bekannt ist nur, dass es
wohlmehrere Bewerber gibt. Die
Stadt will sich aufgrund des noch

laufenden Vergabeverfahrens
noch nicht konkret zu der Frage
äußern, welche Unternehmen
Bewerbungen eingereicht ha-

ben. So recht daran glauben,
dass Kleinburgwedel tatsächlich
einen Supermarkt bekommt,
will der Ortsbürgermeister bis-

her aber noch nicht. Das könne
er erst, wenn ein offizieller Ver-
trag unterschrieben sei, sagt
Wöhler.

Die Stadt wertet die Bewerbungen von möglichen Bewerbern jetzt aus: Rechts neben dem neuen
Feuerwehrhaus könnte ein neuer Verbrauchermarkt errichtet werden. Foto: Katerina Jarolim-Vormeier
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Hannoversche Neustadt 45 | 31303 Burgdorf
Tel. 0 5136 - 8815-0 | Geöffnet Mo-Fr 10-18.30/Sa 10-16h

Arbeite nur einen Tag die Woche (montags oder
samstags)
Zwischen 03:00 und 09:00 Uhr morgens verantwortest
du die Zustellung der Tageszeitung HAZ/NP

Dann komm zu uns und werde
Zeitungszusteller (m/w/d) in

Du hast die Wahl!

Dann bewirb dich unter
0800 1234 399 oder

bewerbungen@zustell-logistik.de

Hast du Lust auf einen
flexiblen Minijob?

Du bist mindestens 18
Jahre alt und hast Lust in
unser Team zu kommen?

Sehnde und Lehrte

Augen auf!
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Wenn Sie zeigen möchten, was Sie anzubieten haben, können Sie Ihrer
Kleinanzeige über unser Online-ServiceCenter für die Veröffentlichung
im Internet ein Foto hinzufügen:
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